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« Zu Neligh wird vom lö. — l7. 

September ein Straßen-Cornival abge- 
i halten werden. 

« Die Fusionisten des Frernont Di- 
strikts nominirten Dollenbeck und Gru- 

« 

aison für Distritirichter. 

, 
« Die Gattin des bekannten Farmers 

Adam Ringel bei Weit Point wurde als 

iirslnnig erklärt and nach denr Lincolner 
Asyl gebracht. 

« Die alten Ansiedler oon Gage 
County hielten leyte Woche zu Barneston 
ein fehr erfolgreiches Pienic ab. Es 
nahmen etwa 4000 Personen daran 

Theil. 
« Der vor einiger Zeit iu Neligh 

wegen Viehdiedstnhls schuldig befundene 
Franc Donner-, welcher einen neuen Pro- 
zeß erhielt, ist wiederum für schuldig be- 
funden worden. 

Wenn wir nicht vorsichtig genug sind 
mit unseren Speisen, werden wir leicht 
on Unkerdorilichteit leiden. Dr. August 
Königs hamburger Tropfen heilen die 
schlimmsten Falle prompt und sicher. 

« Folgende stiidtische Warrantd wur- 

den vorn Stadtschahrneister für den Säften 
August einberufen: Wasserfond, bis 
ABO; Polizeifond bis ji«-; Feuer, 
137R; Licht, Lu; Judgment, MI; 
Pflofterdrftrikt No. LU, Iz; Distrikt 235, 
s; Dist. gr, e- 

« Der zu Humboldt wohnende de- 

jnhrte deutsche Bürger Gnteknecht fiel, 
als er früh Morgens eine Treppe hin- 
anfging und oben angelangt war, rück- 

lings wieder herunter, indem er das 

Gleichgewicht verlor und trog er schlim- 
ene Verletzungen davon. 

« Lebte Woche rannte der kleine, drei 
Jahre olie Sohn oon Hewel R. Qlfen 
in Dnraha mit seinem kleinen Wagen 
rückwärts gegen einen Kessel mit kochen- 
dent Wasser, denselben umwerfend und 
fiel ei in das Wasser, wobei er so schlimm 
verbrübt wurde, daß er noch einigen To- 
gen starb. 

« Zu Papillion starb das dritte Kind 
von Cbotles Shttrp infolge der Verletz- 
irngen, die es bei der Oel-Erplot"ion am 

f·2ten Juli davontrag. Zwei Kinder 

starben bekanntlich gleich nach dein lin- 

glilck. Tumtls hatte eins der Kinder, 
während die Mutter kurze Zeit abwesend 
wor, Oel in’d Feuer gegossen. 

« C. B. Bell, ein Angeitellter der 
Beatrice elektrischen Gesellschaft, verun- 

glückte, indem er bei-n lfrllettern eines 
Pfostena seinen holt verlor und aus 

zielt-lichte Höhe herunterglitt, wobei er 

unglücklicherweise init einen Arm aus 
einen großen, in den Pfosten geschlage- 
nen Nagel koni, wodurch ihm der ganze 
Arm ausgerissen wurde- 

« Als der Nesteurnntbesiher Vic 
Newcotner zu Ddceolo dabei war, einen 

außer Ordnung befindlichen Gasolinosen 
in Ordnung zu bringen· vergeß er eine 
Quantität Gosolin, wovon ein Theil 
aus seinen Ilrui kam. Plötzlich wurde 
der Stosi entzündet und verbrannte New- 
eotner seinen sein so schlimm, daß er 

silr eine Weile ohne denselben sertig 
werben muß. 

· Jn beut Prozeß mischen dein 
Woridspervld und der ,, smoha Bee« 
waren die Beweise zu Gunsten des 
«World-.Veruld« überwältigend und ge- 
wanninsolgedessen diese Zeitung. Es 
bandelte sich darum, welche von beiden 
Zeitungen die rsßte Circulation bube 
ttnd zu der ssdtlschen Druckarbeit be- 
rechtigt sei. such war der World- 
Dersld der niedrigste Bieten 

« Jn Bezug auf die tn letzter seit 
berühmt gewordenen «Grnpe Juiee« 
Fälle ist ietzt von Washington ans ent- 

Ntedem daß pöndier das Zeug vertau- 
fen dürfen ohne Lizens zu haben, doch 
hoben sieh die Fabrikanten in Acht zu 
nehmen, daß sie nicht mehr ais eine 
Spur Ion stkohol darin haben. Wenn 
der in Frage stehende Seit mehrere Pro- 
zent Iccohsl enthält, wie türrlich dei et- 

lichen Proben konstatirt wurde, müssen 
die hündlet Lizens begabte-L 

· Die Stadt Omnhs will von ietzt 
nd alle Vogt-hundert nnd arbeitgicheuen 
Sudjette Steine klopfen lassen. Zu 
diesem Zweck braucht nur eine Umzäus 
nung hergestellt zu werden. Steine sind 
schon ieit eintger Zeit znismmengedrncht 
worden und das Brod-est der Stein- 
kiopfer kann jederzeit detsnibesserung 
der Straßen verwerthet werden. Ille 
anderen Städte sollten euch die Vasa- 
dturden zur Arbeit zwingen und Ittrde 
Instit ein Intel, dsdei niiplichei Werk 

« Eine Anzahl Bäche und Flüsse hat- 
ten eine starke Steigung auszuweisen in- 
iolge der ungeheuren Negengiisse dieser 
W.oche 

« Die Aussichten sür eine vorgiigliche Cornernte in Nebraska haben sich in leh- 
ter Zeit sehr gebessert und wird es eine 
bedeutend größere Ernte geben als noch 
vor Kurzem erwartet wurde 

« Plainview hatte die letzten drei Tage 
voriger Woche einen Carneval, doch be- 
kamen die Einwohner die Geschichte sehr 
satt und wollen nie wieder so etwas ha- 
ben. Dabei war es in finanzieller hin- 
ficht ein Fehlschlag. 

· Das Städtchen Dodge hatte am 

stntag Nachmittag einen kleinen Tor- 
Tnado, der an einer Anzahl von Gebäu- 
»den Schaden anrichtete; auch wurden et- 

liche Telephonviosten nmgeweht. Einige 
Personen erhielten leichte Verletzungen jdarch Glassplitter. 

« Lehte Woche starb zu Omaha Or. 
S. F. Bennett« einer der alten Ge- 
schäftsleute dort und Vater von W R. 
Bennett, im Alter von 83 Jahren und 
drei Monaten Er kam in 1879 nach 
Lmaha nnd eröffnete ein unbedeutendes 
Grorerhgeschäst an 118 Süd 15ter 
Straße, das sich nach und nach zu einem 
der größten Departmentggeschäste Sma- 
l)a’g entwickelte. Frau Bennett starb 
vor etwa 12 Jahren und vier Kinder, 
drei Töchter und ein Sohn, überleben 
die Verstorbenen. Bennett’g Begräb- 
niß fand am Sonntag Nachmittag unt 

Zum statt. 
« Die Republikaner des l2ten Ge- 

richtsdistrikts, die am Dienstag in Grand 
Island ihre Convention hatten, kamen 
zu keinem Resultat. Sie waren in 
Sihung bis Mittwoch Abend und ballo- 
tirten im Ganzen 556 mal, ohne eine 
Nornination zu machen und vertagten sie 
sich bis zum September, Nachmittags 
t: :30, wo der Nummel wieder losgehen k sI ...-h .—« k Il-— ml L- 
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Grand Island von allen Counttes im 
Tistrikt am besten zu erreichen ist, trotz- 
dem es außerhalb des Disirikts liegt· 
.lkandidaten für das Nichteramt sind: B. 
O. Dostetter von Buffalo, Aaron Wall 
von Sherman, Richter Gutterfou von 

Custer und Cook von Dawfon County 
und die Delegaten eines seden Countys 
standen fest bei ihrem resp. Kandidatem 

· Tiefe Woche hatten wir das Ver- 
gnügen, einen unserer langjährigen 
Abonnenten non Arapahoe hier zu be- 
grüßen, nämlich Hrn Win. Schwel- 
bein, einen der erfolgreichsten Farnier 
oon Furnas Eounty. Er berichtet, daß 
in feiner Gegend dieses Jahr die größ e 

lkrnte ist, die se irgendwo gesehen wurde. 
Als guter Bürger wurde Freund Schie- 
uelbein natürlich als Telegat zur 
Etaatsconnention nach Grand Island 
gewählt und roar sein Hauptwunfch der» 
daß Richter Sullivan nominirt und imf 
November auch gewählt werde, worinf 
wir ihm natürlich vollkommen beistim-f 
men. Uebrigens können wir hier nichts 
umhin, auch ihm einen kleinen ,,Send-» 
off« zu geben, wenn auch schon zu er-; 
warten ist, daß er’s kaum nöthig hat. 
Er ist nämlich seither Iffeffor von Elk 
Creek Township in seinem County gewe- 
sen und seht ist er von den Populisten 
nnd Demokraten für Countyslkomiffär 
des siten Distrikts nominirt. An feiner 
Erwählung zweifelt natürlich Niemand. 
—- Sobald wir irgend können, werden 
wir übrigens persönlich einmal nach Ara- 
pahoe kommen und Hen. Schtepelbein 
und unsere anderen Leser dort besuchen. 

O Vor den Augen feiner Frau durch 
elektrischen Strom getödtet wurde der 
25 Jahre alte Dei-l Franks in Süd 
Omaha. Der sunge Mann war seit 
vier Jahren für die Thompfonshouston 
elektrifche Gesellschaft thütig und wohnte 
zu No. 2627 Deeatur Straße in Ding- 
ha. Lehthin fuhr er mit feiner Frau 
Abends spazieren und wollte bei der Ge- 
legenheit eine der Bogenlampen an 18ter 
und QStraße in Süd-Omaha inspizi- 
ren, welche als außer Ordnung berichtet 
war. Dies war feit einiger Zeit seine 
Arbeit. Erfuhr nach der betreffenden 
Stelle und kletterte den Pfosten hinauf, 
während feine Frau mit dem Fuhrwerk 
unten hielt. Kaum als er oben ange- 
langt, hörte feine Frau fchmerzhaftes 
Stöhnen und als sie hinaufblickte, fah 
sie ihren Mann an den Drähten hängen, 
eingehüllt in blauen Flammen· Sie 
schrie laut unt Dülfe und die Feuern-ehe 
im nahen Sprinenhaus kam herbei und 
holte den Körper des Mannes herunter. 
Er war todt. Franks war erst seit sechs 
Wochen verheirathet und die junge Frau, 
oor deren Augen ihr Mann fo schrecklich 
zu Tode kam, isi außer sich vor Schmerz, 
so daß sie aufs Krankenlager geworfen 
wurde. Franks gehörte zu Lo e No. 
Iss der A. O. U. W» welche gas Be- 
gräbnis leitete. 

« Die Demokraten in ihrer Convem 
tion zu Columbus und die Popnlisten in 
Grand Island stellten ein gemeinschaft- 
liches Staatsticket auf nnd zwar Richter 
J. J. Sulltvan vvn Columbns für 
Oberrichter und Wm. A Jones von 

Adams County und Dr. Erneft O. 
Webber von Valparaifo für Regenteu 
der Universität. Die Nominationen 
sind sehr gute und finden allgemeinen 
Beifall 

« Die Populisten von Howard Conn- 
ty endvfsirten das von den Demokraten 
in Vorfchlag gebrachte Ticket und Fusion 
wurde bewerkstelligt. Die gemachten 
Nominativnen sind wie folgt: Schatz- 
meister Charles E. Tavtor; Clerk, Joha» 
Wyfocki; Superintendent, J. A. Zeig-» 
ler; Richter, M. D. Smith; Sheriff,s 
Chas. Alexander; Distrikt Clerk, Charleg’ 
Payne jr.; Afseffor, Henry Buhrmannz 
Coroner, »r. M. J. Morrow; somit-s 
fär, George Jrvinr. T 

i 
« Jn zwei Banken zu Fairbury wurdei 

lepthin ein 8250 Check präsentirt. Der-( selbe trug die Unterfchrift des wohlha- 
benden Farrners Fritz Humfeldt undi 
war ausgestellt an Frev. Preston. Der 
Name des Ansstellers war unzweifelhaft 
eine ungefchickte Fältchung und keine deri 
Banken kafsirte das Papier ein. Später! 
wurde der bei Humfeldt arbeitende FredJ 
Preston arretirt, doch zeigte sich, daß er 

nicht Deijenige war welcher den Check 
piätentirte. 

« Der 10 Jahre alte Sohn des Far- 
merg Hermann Heitzniann, zehn Meilen 
nördlich von West Pvint, kam auf 
schreckliche Weise in der Futter-nühle zu 
Tode. Während der temporären Ab- 
wesenheit feines Vaters brachte der Jun- 
ge die Maschinerie in Gang und beim 
Innern wurde feine Vand erfaßt, fo 
daß ibtn der ganze Arm nachgezogen und 
auv detn Gelenk gerissen wurde. Dann, 
da er nicht loskommen konnte, wurde 

.ibm. als die Zeiten« berumkmn der 

Icon zwischen die Holz- und Eifentheile 
gequetfcht wurde, gerade als der Vater 
daziitain, der nicht iin Stande war, dem 
Kinde noch iu helfen. 

· Der etwa 12 — txt Jahre alte 
Claus Ehristianfen, etwa 10 Meilen« 
westlich von Callaivay bei seiner Mutter 
wohnhcft, kam zu Tode indem er ver- 

schüttet wurde-. Er hütete Vieh für den 
Farsner August Jäger und dabei machte 
er mit feinem Hunde immer Jagd auf 
Coyoteg, Dachse, Hafen u. f. w. Als 
er letzten Samstag Mittag nicht nach 
Haufe tasn zum Essen, machte sich die 
Mutter und die Nachbarn auf die Suche 
und fand man ihn todt dor, mit Kopf 
und Körper verschüttet und nur die Füße 
aus der Erde herausfehend. Man 
nimmt an, daß er mit dein Hunde irgend 
ein Thier verfolgte, das in ein Loch lief 
und daß er auch in das Loch kroch, alS 
die Erde über ihm zusammenfiel und der 
Junge erstickte. Der Unglücksfall ist 
iehr traurig, da die Mutter Wittwe ist, 
indem ihr Mann vor mehreren Jahren 
zu Tode kam, indem seine vor einem 
Selbstbinder befindlichen Pferde .durch- 
brannten, wobei er heruntergeworer 
wurde vor die Sichel, so daß einer der! 
Finger ihm in den Kopf drang. 

Ver. Staaten Cansul William C. 
Maglefsen zu Betrat, Syrien, wurde 
auf einer Fahrt in einer Kutsche durch 
einen Attentäter ermordet. Admiral 
Catton, Kammandant des europäifchen 
Gefchivaders unserer Flotte, wurde fo- 
fort vom Flottendepartement beardert, 
sich bereit zu halten, nach Beirut zu se- 
geln, um nöthigenfalls mit gehörigem 
Nachdruck der türlifchen Regierung ein 
Licht aufzustecken 

F 
Die gefällt unseren RübetthUern 

der folgende Bericht über den Ertrag 
eines 5-Acker-Feldea, welchen dle »New-« 
zu Santa Barbara, Cal» brachte: 
,,Jobn Turbo tn Ornard sanfte 5 Acker 
Land und bepflanzte dasselbe dieses Jahr 
mit Rüben. Der Ertrag ist 200 Tan- 
nen, oder slo Tonnen per Acker und der 
Zuckergebalt 21 »Ist Prozent, weshalb 
der Preis Z5.0·-- per Tonne lst und der 

Brutto-Ertrag der fünf Acker JUNGE 

Die «Chtcago Tut-nur« berichtet, 
daß Dt. S. A. Mathews dort ein Mu- 
tel gegen die gefürchtete Krankheit der 
Mundfperre entdeckt habe, das derselbe 
bisher nur bel Thieren tn Anwendung 
brachte, jedoch da kürzlich George New- 
tnan, etn Sahn von J. M« Newman, 
9716 Erchange Ave-, Ehieago, von der 
Krankheit befallen wurde, brachte 
Mathem das Mittel bei demselben in 
Anwendung und wurde Newntan herge- 
stellt. 
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— Bezahlt Eure Zeltungl 

Lineoln nnd Umgegend. 

: Richter Silas A. Holcomb ist auf 
der Krankenliste infolge Rheumatidmug. 

» : He. M· J Cer ist aus der Ellen- 
waareusirma Coen, Geld ek- Co. ausge- 

Ilkknku 

I Di. J. M. Birknet kaufte sich leh- 
te Woche ein schönes Residenzeigenthum 
nn Süd 27ster Straße. 

: Tcr Gouverneur kehrte am Sam- 
ttag mit seiner Familie von dem Aus- 
flug in die Feliengebirge wieder hierher» 
zurück. 

I Der Engle Loge wurde vom Stadt- 
rath erlaubt, vom 7. bis 12. Septem- 
ber einen Carneval abhalten zu dürfen, 
ohne die iür Vergnügungen der Art auf- 
gelegten Lizensen bezahlen zu müssen. 

I Am Is. und M. Oktober findet in 
Lineoln die jährliche Versammlung der 
Bankiers von Nebraska statt und wird 
erwartet, daß gegen 500 Bankiers aus 
allen Theilen des Staates dazu anwe- 

send sein werden. 

I Die Mitglieder der Nebraska Konsis- 
sion für die St. Louis Ausstelluug wei- 
den während der Staatsfair ihr Haupt- 
quartier in Lincoln haben und ihr Oma- 
haer Hauptquartier während der Zeit» 
geschlossen halten 

Its-singt Eure Druckarbeiten nach 
der Truclerei von Zahn Wittorff, Zim-! 
mer No. ti, Bohauan Block, (10. undi 
N Stiaße) Lincoln, Neb. Ihr könntl 
hier auch Euer Abonnement für den 
»Staa1-5-?lnzeiger a- Herold« bezahlen. 

I In der Montag Abend Versamm- 
lung des Stadtrathö wurden alle Auge-! 
bote iiir Lieferung einer Dampf-Stra- 
ßenwalze verworfen und neue Angebote 
eingeiordert, die bis zum 7. September, 
Nachmittags 4 Uhr eingereicht sein sollen. 

I. 
i 
! 

: Frl. Jda Dolden, eine Angestellte 
in der Onerall Fabrik, wurde am Dien- 
stag nach dem Jrienafyl beordert, da sie 
in lekter Zeit an solch hochgradiger Ner- 
vositär litt, daß dieselbe in Jrrsinn aug- 
artete, doch hofft man auf ihre Gene- 
sung. 

: Jn Rissen-ji Gericht wurden tin 

Dienstag zwölf Klagen eingereicht gegen; 
die Sullioan Transfer Camonny wegen 
Arbeitslohn. Rläger find W. A. Sipp, 
E. Bayleß, Frank Ray, O. Hulbertfon, 
E. D. Nitchey, H. Mache-UT S. Wil- 
cox. M. Dec, J. P» Hoyivard, J. 
Stint-m H. if. White, nnd die verschie- 
denen Beträge rangiren von sh- biei ist-« 

: Arn Dienstag wurde Frau Vertha 
Teoore arretirt Und fand man in ihrem 
Besitz einen Sack mit Seit-retten, Tü- 
chern und Silberreug, Alles dem Bindi-U 
Hotel gehörig. Sie war in dem lHotel 
beschäftigt und in letzter Zeit wurden 
fortwährend allerlei Gegenstände ver- 

rinnt. 

: Die Verordnung betreffe- der Fuhr- 
leute wurde am Montag oorn Stadrrath 
paiiirt. Dieselbe schreibt vor, daß jeder 
Fuhrmann registrirt fein muß, eine 
Nummer erhält, die er an seinem Fuhr- 
werk haben muß, doch eine Lizensgebühr 
braucht nicht bezahlt zu werden« Bishop 
wollte durchaus eine Lizens oon LI. er- 

hoben haben, doch ging dies nicht durch- 

: Jn dem von Hm und grau S. 
Ray Batson bewohnten und Frau 
Strong gehörigen Hause an 2808 Q 
Straße brach letzten Freitag Nachmittag 
Feuer aus und richtete erheblichen Scha- 
den an, der jedoch versichert ist. Das 
Haus war elegant eingerichtet, doch war 

es möglich, die meisten Möbel herauszu- 
schaffen, ehe rnan das Wasser andrehte. 

;.Pe. zoyn Wettern yat o 

Vertretung des »Staats-Anzeiger und 
Herold« für Lincoln und Umgegend 
übernommen und nimmt Bestellungen 
site Abonneinentg und Anzeigen entge- 
gen und quittirt silr an ihn gemachte 
Beiahlungen Sein Geschäftslokal ist 

Zimmer No 6, Bohnnan Block s 
(Ccke lo. und N Straße-) s 

Hierselbst werden auch Druckarbeiten 
jedrt Art in Deutsch und Englisch ge-! 
schmackooll und nett ausgeführt Preise: tniißig 

Der Eigenthümer der Billardhalle, 
weiche sich bisher in » is P Straße be- 
sond, E. H. Pettigrove mit Namen, be-i 
gamr Ende letzter Woche eines Abends 
spät seine Einrichtung einzupacken und! 
wollte aus ücken nach Süd-Omber, doch 
ehe er fortkom, ließ Samuel Jogelson 
seine Sachen met Beschlag belegen, in- 
dem er um Mitternacht Friedensiichterl 
Nrsser aus dem Bett holte um die nöthi-’ 
gen Papiere auszustellen. Fogelson 
machte eine Forderung filr 855 für 
Miethe geltend und Pettigrpve mußte 
erst deren-pen, ehe er auzrücken durfte. 

VergessssiiF m rtinfs Txgjku Hi- 
Ml tm 

liqe kanns. a ZRFMM 
Alles was wir verlangen, ist: Besucht unser 

Schuh-Departement 
und laszt uns Euch den Beweis liefern, dasz unsere Preise die nie- 
drigsten nnd die Qualität die höchste ist. Wir sind iu der Lage, jede 
Behauptung die wir aufstelleu aucls beweisen zu können. Dies ist 
kein eitles Brüsten. Unser Erfolg ist deu ehrlichen Gesclsiistgsmethw 
den, die wir ung- «:,nr tliiclitsclsnnr nahmen, zu verdanke-u 

Petess 18 samt Don- 
gola Schnürschuhe, mas- 
ferdichte Korksohle, Fair 
Stitch, VasfarToe,Schu- 
he für Wetter jeder Art, 
das Paar zu .. ..2.50 

PUer 18 Karat ferne 
ch Zchnürschuhe, Quar- 
ter Fored Mut Kid Tip, 
McKoy Sohle, ein sehr 
eleganter und dauerhaf- 
ter Schuh .. .. ..2.50 

Peter’s »Diamond 
Brand« Männerschuh, 
Bot Calf Bals, innere 
sowie äußere Backstays, 
Fair Strich, «The Kobe- 
noor« (siehe Abbildung), 1 

pro Paar... .. ..2.50 

Pct er 
« s »Popular,, 

Männerfchuhe, Kangaroo 
Calf Balg, solches Leder 
durch und durch, Ober- 
leder ohne Nath, englische 

Backstays, Verkaufsprerg 
Ipro Paar.......150 

Elegante D o n g o l a 

Schnürschuhe für Da- 
men, Pat Tip, McKay 
Sohle, Princeß Toc, cu- 

banische A b sähe, pro 
Paar zu ........ 2.25 

Elegante D on g o l a 

Schnürschahe für Da- 
men, Quarter Foted Pat 
Tip, N c K a y Sohle, 
Opera Abfüye, Pickwick 
Toc, unser ,.Sparkler« 
pro Paar. .. 2.00 

Puer ,,Diamond 
Brand-· Männerfchuhe, 
Vici Kid Bals, Oberte- 
der ohne Nath, englische 
Backstays, Verkauföpreis 
pro Paar ....... 2.00 

Petec’s »Hm-« Kan- 
g a r o o Männetfchuhe, 
nathlofe Bals, durch und 
durch folide, Stand-nd 
angeschraubte und ge- 
nähte Sshle, Verkaufs- 
preig«·.........l.50 

P. Martin 84 Bro. Bry Bands co. 
Grund Island-I größte Vertiiiifcr von Schnitt- 

und Eltcnwaarcn. 

(!n!-:auchl u.uu pondksspcis-Hyph- .-, um«-n i.:«niknst«kl.s1pkpxk.k1k·ss.::cnt ismxvollt 

J Als der an IHfter und Qak Streits-i 
wohnhafte Or. Lake ani Montag Aben-» 

entlang des Straßenbahngeleises nahe 
der Nordwestecke der Colle-ge Faun fuhr-, 
geriethen seine Pferde in Berührung mit 

dem durch den Wind nieder-getvehten elec- 
trischen Drähten der Straßenbahn unds 
wurden die Thiere ans der Stelle getöd-« 
tet. Die Pferde wurden auf sit200 ab- 

geschädt, welchen Betrag die Gesellschaft 
bezahlt. 

J Frl. Ernestine Barz und Schwester 
haben das Washington Hotel Ecke 9ter 
und N Straße von dem Eigenthümer, 
Hen. Fred Tingelhoff, gemiethet und 
werden dasselbe am l. September eröff- 

Hnen. Es steht zu erwarten, daß dieses 
deutsche Gasthaus, welches oon Grund 
auf renooirt und in Stand gesth wur- 

de, eine gute Kundschast haben wird. 
Die Geschwister Barz versprechen die zu- 
oorkommendste Bedienung aller Gäste. 
Die Former hauptsächlich werden diesen 
Platz sehr günstig finden, da sie hier 
Ausspann halten können Wir wün- 

schen den Schwestern den besten Erfolg im «Washington. « 

i 
i 
s s Die Lancaster County Fusioniften 
inomtnirten in ihrersCounty-Conoention 
Ende lehter Woche folgende Kandidaten: 
Geo. W. Stabtei von North Blqu 

für Co. Komisfak 
Jakob B· Meyer, von 4ter Wart-, 

für Tisiritt Gericht Merk. 
John P. Higgitts, von West Ltncoln, 

für Sherifi. 
sLeon Kraut-att, von 5tet Ward 

siir tko Merk. 

;Joth .Meyer, von Hallain, für iso. Schatntteifter. TMilton F. S,chtoind von 7ter Ward, 
für t5o. Richter. iE. F. Monroe, von Zier Ward, 

i für Co Superintendent. 
Joseph MeGaw, von Normal, 

für t5o. Assessor. 
Dr. John D. Case, für Co. (5oroner. 

Es sind dies sechs Demokraten und drei 
Populisten. Letzteres sind Geo. W. 
Stabier, John J. Meyer und E. F. 
Monror. 

; Fell kliosa speisen welche das Putz- 
maasesteoartemeni in HiprpolsheimerB 
Geschäft leitet, kehrte am Montag von 

CFlticago tat-litt, wo sie neue Waaren ein- 
sauste. 

21 Das Lincoln Hospnal-Corps, unter 

Fütterng non Cautain Birkner, mar- 

schsite atn Dienstag ad nach York, um 
nat dem isten Nebraska Regintent der 
Nationalgarde für il Tage zu bioauakis 
ren· Schönes Wetter trafen sie für den 
Marsch gerade nicht. 

: Gouverneur Mickey war einige eZsage 
dieter Woche nach Des Moines, um der 
dort stattfindenden Rennion seines achten 
Jowa Kavallerie-Fltegiments und der zur 
gleichen Zeit ftattfindendenJowa Staats- 
fair beizuwohnen. Er kehrte letzte Nacht 
zurück und begiebt sich heute nach York, 
um das lsie Nebraska Regiment in 
Augenschein zu nehmen« welches daselbst 
im Bivouak liegt. 

: Der 16 Jahre alte Mitleile Sohn 
von Bett O. Wilson, Vormann in der 
Druckerei der Western Newspaper Union 
an N Straße, verunglückte am Samstag 
in dem Geschäft. Der Jüngling hörte 
ein merkwürdiges Geräusch an den Treib- 
riemen, als er die Treppe Zum Basentent 
hinabging und als er es untersuchte, 
fand er, daß ein Bindfaden dem Treib- 
riemen runduni folgte. Er versuchte, 
den Faden sortzureiß:n, als irn Augen- 
blick seine Hand erfaßt und sein Arni 
zwischen Riemen und Triebrad gequetscht 
wurde. Als er den Arm wieder heraus 
hatte, ging er nach oben und untersuchte 
das arg zerquetschte Glied. Sein Vater 
nahm ihn nach dem HospitaL Der 
Arm war außer den Quetschungen auch 
gebrochen, doch hegt man die Hoffnung, 
daß derselbe erhalten werden kann, wenn 
die Aussichten auch nicht sehr günstig 
sind. 

D e r verlorene »Fischerring« hat sich 
wiedergefunden und der neue Papst 
braucht sich eines »nachgemachten« nicht 
weiter zu bedienen. « 


